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Armenien ist eines der ältesten christlichen Länder der Erde und bietet atemberaubende Gebirgslandschaften
und jahrtausendealte Baudenkmäler von unschätzbarem Wert. In den letzten Jahren konnte sich vielerorts
eine touristische Infrastruktur entwickeln, und Armenien rückt verstärkt als Reiseziel für Kulturinteressierte,
aber auch für Wanderer in den Blickpunkt.
Der Reiseführer stellt neben der Hauptstadt Jerevan und dem berühmten Ararattal auch die Provinzen im
Landesinneren, den grünen Norden sowie den unwegsamen wilden Süden vor. Das armenische ›Stonehenge‹
bei Goris wird ebenso beschrieben wie der Sevansee und die zahlreichen romantischen Klöster wie zum
Beispiel Edschmiatsin, Chor Virap oder Geghard.
Ausführliche Informationen über Geschichte und Baukunst stehen neben Kapiteln über armenische Sitten
und Gebräuche sowie über die Landschaft und ihre Bewohner.

>>> Detaillierte Informationen und eine Voransicht dieses Reiseführers finden Sie auf
www.trescher-verlag.de Prolog. Abdruck erfolgt mit freundlicher Genehmigung der Rechteinhaber. Alle
Rechte vorbehalten.
VORWORT

Armenien – ein unbekanntes Land jenseits der schneebedeckten kaukasischen Riesen, zerklüftet, steinig und
uralt. Ein Hochgebirgsland, das seinen Bewohnern nur wenig Platz lässt, seinen fruchtbaren, doch trockenen
vulkanischen Boden zu bebauen. Ein Land, das genau an der geographischen, politischen und wohl auch
kulturellen Grenze zwischen Europa und Asien, zwischen Christentum und Islam liegt. Die faszinierende
Kultur des armenischen Volkes präsentiert sich schon seit Jahrtausenden als eine zwar orientalisch
beeinflusste, aber tief christliche. Arme-nien war der erste christliche Staat der Welt, und die Fußstapfen der
frommen
Mönche führen vom Ararattal bis in undurchdringliche Wälder und über steile Felswände in versteckte Orte,
die in ihrem Dornröschenschlaf nur darauf warten, entdeckt und bestaunt zu werden. Winzige steinerne
Kirchen, spektakulär über Schluchten drohende Klosterburgen, steinerne Kreuze in den grünen Ebenen sind
die Zeugen einer christlichen Tradition, die ihresgleichen sucht.
Doch bei der Reise durch Armenien sieht man auch seine andere Seite, die weniger bekannt, weniger
abendländisch anmutet. Viehherden, auf mühsam bewässerten Feldern hart arbeitende Bauern, Kühe und
Schweine auf Dorf- und Stadt-
straßen, dunkel gekleidete, bärtige Männer und alte Frauen in langen schwarzen Kitteln und bisweilen sogar
mit vor das Gesicht gezogenen Tüchern. Sonnenverbrannte Erde und rotleuchtende Früchte in den
Obsthainen. Laute Musik auf staubigen Straßen und der bunte Trubel von Marktszenen. Armenien ist auch
Orient. Ein Teil der Seidenstraße verlief quer durch Armenien und an ihren Rändern wurden große
Karawansereien errichtet. Im Gegensatz dazu das beinah zu modern erscheinende, unruhige Jerevan mit
seinen Cafés, teuren Boutiquen und seinem für Besucher oft nicht verständlichen und übertriebenen Hang zu
Äußerlichkeiten.
Für so manchen ist das Land auch Inbegriff einer tragischen Geschichte, eines gepeinigten, doch
widerstandsfähigen Volkes, das seine Geschichte in unbeschreiblich schönen illuminierten Handschriften
aufgeschrieben hat, deren Leuchtkraft heute noch jegliches moderne Kunstwerk erblassen lässt.



Die Armenier sind ein überaus gastfreundliches, herzliches Volk. Das, was sie vielleicht nicht in ihren
Taschen haben – denn die Armut ist noch immer groß –, haben sie übervoll in ihren Herzen. Es lohnt sich,
Armenien zu entdecken. Es ist ein unbekanntes Land, das sicherlich für den Reisenden einige
Schwierigkeiten bieten mag, die Straßen sind oft schlecht, das Wetter ist heiß, die Gebirge sind hoch und
einige Hotels, na ja. Andererseits überrascht den Reisenden das viel zu rasch wachsende, moderne Jerevaner
Zentrum und eine Vielzahl von westlichen Geschäften. Doch wie gut – die orientalische Gelassenheit hat
sich noch nicht ganz dem westlichen Tatendrang untergeordnet. Das wahre Armenien entdeckt man jedoch
nur abseits der quirligen Hauptstadt…
Armenien ist ein Land, in dem man neben einer wunderbar kontrastreichen Natur auch die Gelegenheit hat,
den frühen christlichen Geist zu schnuppern, und in dem man der Zeit eine andere Bedeutung als in
Mitteleuropa beimisst: Zeit ist da, um sie anderen Menschen zu schenken. Und dann kann es sein, dass
Armenien einen nicht mehr loslässt, und jede Erinnerung an die Reise einem ein kleines Lächeln auf die
Lippen zaubert.

>>> Detaillierte Informationen und eine Voransicht dieses Reiseführers finden Sie auf
www.trescher-verlag.de
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